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Z’Breme häts vor langer Ziit es Orchester ggää, 
wo wiitume bekannt und beliebt gsii isch. 
D’Bremer Stadtmusikante hät mer ne gseit.
Die Stadtmusikante händ uufgschpillt bi alle Glägeheite. 
Bi fäschtliche, fröhliche, aber au bi truurige, ernschte Aaläss. 
Für alles händ’s immer und überall die passend Musig ghaa. 
Und gschpillt händ’s wie d’Herrgötter.
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Oeppis isch aber ganz bsunders gsii 
bi dem Orchester 
und das hät’s wältberüehmt gmacht. 
D’Solischte sind Tier gsii. 
En Esel, en Hund, e Chatz und en Güggel. 
De Esel hät chönne Posune schpille.
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Wänn immer z’Breme es Fäscht gsii isch, 
oder en fiirliche Empfang, 
händ d’Stadmusikante müesse schpille. 
De Esel hät i sini Posune blaase, 
d’Musig  hät nu so gschmätteret, 
dass de Hinderscht und Lescht 
begeischteret mitgmarschiert isch.
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.œ Jœ# œ œn œ œ
.œ Jœ# œ œn œ œ
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Aber wie überall, hät’s z’Breme nöd nu Fäscht ggää, 
sonder hii und da au en truurige Aalass. 
Zum Biischpiil, wänn e wichtigi Person 
oder e bekannti Persönlichkeit gschtorbe isch. 
Au dänn hät mer d’Stadtmusikante cho laa, 
zum de Abdankgisfiir die nötig musikalisch Umraamig z’gää. 
Meischtens isch dänn de Hund Solischt gsii, 
will er so melancholisch hät chönne Cello schpille.
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153 Churz und guet, d’Bremer Stadtmusikante 
sind us em musikalische Läbe vo dere Stadt nüme ewäägg z’dänke gsii. 
Sälte hät sich öpper gfröget, wie’s überhaupt zu some 
gschpässige Orcheschter choo isch, wo vier Tier mitschpilled.
Und das isch eso gsii.
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De Esel hät früehner emal bime Müller gschafft. 
Tag für Tag hät er die schwere Chornsäck i d’Mülli ine und die naschwerere Määlsäck zur Mülli uustreit. 
Aber wo-n-er älter worde isch, hät er immer weniger chönne träge und isch immer langsamer gloffe. 
Und eines Tages hät de Müller gseit: „Dä alt Esel chamer zu  nüüt meh bruuche. 
Dä frisst nu na Fueter. Dä bringi zum Metzger“.

~ ~ ~
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Wo de Esel das ghört hät, isch bös verschrocke. 
„Zum schweri Laschte trääge, bin ich würkli z’alt“, hät er sich gseit, 
„aber ich cha doch Posune schpille. Ich gaa uf Breme zu de Stadtmusikante. 
Womögli chönnt’s mir deht na bruuche.“ 
Und so isch er eines Tages vo de Mülli richtig Breme marschiert.
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Also de Hund und ich, mir gönd uf Breme zu de Stadmusikante“ seit de Esel.
„Wänn du nöd nu chasch so truurigi Chatzemusig mache, 
sondern au öppis Schöns und Luschtigs schpille, chönntsch ja mitchoo.“
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„Allerdings, ich ha scho lang nüme g’üebt.“
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Chumm nu mit, dänn simmer scho z’dritt.“ 
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Nenei, du landisch nöd im Suppetopf“ seit da de Esel. 
„Du häsch e tolli Stimm.  Chumm mit eus zu de Bremer Stadtmusikante, 
die chönnd sicher au en Sänger bruuche.“
„Zu de Bremer Stadtmusikante?“ überleit de Güggel. „Kä schlächti Idee. 
Allerdings, ich cha nöd singe. Ich cha nu chräje. Aber ich schpill Klarinett. 
Wär das au öppis?“
„Aber sicher!“ git de Esel zrugg. 
Und scho isch de Güggel mit de drüü andere Richtig Breme zoge.
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Bis uf Breme isch es allerdings na wiit gsii. 
Am gliiche Tag händ’s de Wäg nümme gschafft. 
He ja, all vier sind zimmli alt gsii und nüme guet z’Fuess.
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„Das isch ungerächt!“ 
reklamiert de Güggel. 
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Eusi Fründ händ beraate, wies’s das Räuberpack 
am schnällschte chönnted zum Huus uus jage. 
Dänn händ’s e prima Idee ghaa. 
De Esel isch mit de Vorderbei ufs Feischtersims gschtande, 
de Hund uf sin Rugge gumpet, d’Chatz uf de Hund ue klädederet 
und z’letscht de Güggel em Büsi uf de Chopf gfloge. 
Und dänn händ’s mitenand afaa Lärme wie lätz. 
De Esel hät Iiii-Aaaaa gschroue, de Hund luut bälled, 
d’Chatz hät i höchste Töön gmiauet und de Güggel kräjet, 
dass em schier de Schnabel platzt isch.~~~~~~ ~~~~~~~~~~~~~~
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Die vier Kamerade händ sich de Buuch ghebet vor lache. 
Und scho sind’s mitenand am Tisch gsässe 
und händ de Rescht vom Räuberznacht rüübis und stüübis uufggässe. 
Wo alli gnueg ghaa händ und au tüchtig de Duurscht glöscht, 
hät sich jede es Plätzli zum Schlaafe gsuecht. 
De Esel uf eme Heuhuufe im Hof, de Hund uf ere Decki hinder de Huustür, 
d’Chatz uf em warme Ofebänkli und de Güggel uf eme Dachbalke. 
Sie händ s’Liecht glöscht und sind z’friede und satt ggässe iigschlaafe. 
Jetzt isch es still gsii, rundume. 
Nu im Wald hät mer na liisli ghööre d’Blätter ruusche im Wind.
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œœ. ‰ ‰ œœ. ‰ œœ. ‰ œœn >

œœnn . ‰ ‰ œœ. ‰ œœ. ‰ œœ>

"
"
"
"

œ œ œ œ

"
.˙ Œ

.˙ Œ

.˙ Œ

.˙ œ œ#
"
"
"
"
"
"

y y y y y y

"

"
"

"
ww

ww ?

"
"
"
"

œ œ œ œ

F
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455 "
"
"
"

œ œ̈ ‰ œ œ Jœ

"
455 "

"
455 "

"
455 "

y y ‰ y y Jy
455 "
455 "

"
455 "
455 œ œ̈ ‰ œ œ Jœ

œ œ̈ ‰ œ œ Jœ

455

455 "
"
"
"

œ œ œn œb

"
"
"
"

œ œ̈ ‰ œ#> .œ Jœ

"
"
"
"
"
"

y y ‰ Jy y y y

"

"
"

"
œ œ̈ ‰ Jœn > .œ Jœ
œ œ̈ ‰ Jœn > .œ Jœ

"
"
"
"

œ œ œn œb

"
Œ ‰ Jœb ˙

Œ ‰ Jœn ˙

Œ ‰ Jœ ˙

œ œ̈ ‰ Jœ> ˙

"
Œ . Jœ ˙
Œ . jœA ˙
Œ . Jœn ˙

"
"

y y ‰ J
yœœ

Ẏ
˙

"

"
"

"
œ œ̈ ‰ J

œœœbb>> ˙̇̇

œ œ̈ ‰ jœœœœnAb >
˙̇̇̇& ?

"
"
"
"

œ ˙ Œ

f
f

f
f

gestopft

f
Sordino

f
Sordino

f

ç

f

"
"
"
"
"

jœ ‰ jœ ‰ Jœ ‰ jœ ‰
"
"
"
"
"
"

"

"
"

"
"
"

Vorsichtig isch er i d’Chuchi inegschliche.
Da gseht er bim Ofe zue die füürige Auge vo de Chatz.  

"
"
"
"

œ Œ œ Œ

"
"
"
"
"

Jœ ‰ œ œ> œ Œ
"
"
"
"
"
"

"

"
"

"
"
"

"
"
"
"

œb Œ œ Œ

"
"
"
"
"

Jœ ‰ Jœ ‰ Jœ ‰ œ

"
"
"
"
"
"

"

"
"

"
"
"

"
"
"
"

œ Œ œn Œ

"
"
"
"
"

Jœ ‰ œ œ> œ œ
Ó . œ>

Ó . œA>
Ó . œn >

"
"
"

"

"
"

"
Ó . œœA>
Ó . œn >

"
"
"
"

œ œA œ œ

gestopft

Sordino

Sordino

"
"
"
"
"

jœ ‰ jœ ‰ Jœ ‰ jœ ‰

Jœ ‰ Œ Ó

Jœ ‰ Œ Ó
Jœ ‰ Œ Ó

"
"
"

"

"
"

"
jœœ ‰ Œ Ó

Jœ ‰ Œ Ó
Er hät gmeint, es seiged glühigi 
Chole und hät es Zündhölzli 
draaghebet zum’s Aazünde. 

"
"
"
"

œ Œ œ Œ

~~~~~
~~~~~
~~~~

~~~~~
~~~~
~~~~
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Fl.

Ob.

Bb Kl.

A. Sax.

Fg.

Hrn.

C-Trp.

B. Pos.

Tb.

Pk.

Drm

Git.

Akk.

Spr.

Vl. 1

Vl. 2

Vla.

Vc.

Kb.

Hrf.

Kl.

463 "
"
"
"
"

Jœ ‰ œ œ> œ Œ
463 "

"
463 "

"
463 "

"
463 "
463 "

"
463 "
463 "

"
463

463 "
"
"
"

œb Œ œ Œ

"
"
"
"
"

œ Jœ ‰ Jœ ‰ Jœ ‰
"
"
"
"
"
"

"

"
"

"
"
"

"
"
"
"

œ œ œ œ

"
"
"
"
"

Jœ ‰ œ œ> œ Œ
"
"
"
"
"
"

"

"
"

"
"
"

"
"
"
"

œ œ œ œ Œ

D’Chatz isch verschrocke, 
hät gfüürchig gfauchet, 
und isch em Räuber is Gsicht gumpet. 
Sie hät em mit ihrne 
Chralle s’ganz Gsicht verchratzet.

"
"
"
"
"
"
"
"
"
"
"

Yæ

"

"
"

"
"
"

¿ ¿ ¿ ¿hohes, unangenehmes Kratzen

¿ ¿ ¿ ¿hohes, unangenehmes Kratzen

¿ ¿ ¿ ¿hohes, unangenehmes Kratzen

¿ ¿ ¿ ¿hohes, unangenehmes Kratzen

¿ ¿ ¿ ¿hohes, unangenehmes Kratzen

C7

"
"
"
"
"
"
"
"
"
"
"

Yæ
"

"
"

"
"
"

¿ ¿ ¿ ¿

¿ ¿ ¿ ¿

¿ ¿ ¿ ¿

¿ ¿ ¿ ¿

¿ ¿ ¿ ¿

De Räuber isch zämegfahre, 
und wie de Blitz dur d’Hindertür in Hof gflüchtet. 
Deht isch aber de Hund gläge und hät en is Bei pisse. 
Dä Kerli häät göisset wie am Schpiess.

&

~~~~ ~~~~ ~~~~ ~~~~~ ~~~~ ~~~~ ~~~~

~~~~ ~~~~ ~~~~ ~~~~~ ~~~~ ~~~~ ~~~~

~~~~ ~~~~ ~~~~ ~~~~~ ~~~~ ~~~~ ~~~~

~~~~ ~~~~ ~~~~ ~~~~~ ~~~~ ~~~~ ~~~~

~~~~ ~~~~ ~~~~ ~~~~~ ~~~~ ~~~~ ~~~~
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bbbbb
bbbbb
bbbbb
n nbbb
n nn bb

bbbbb
n bbbb

bbbbb
bbbbb
bbbbb
bbbbb

bbbbb
bbbbb
bbbbb
bbbbb
bbbbb
bbbbb

bbbbb
bbbbb
bbbbb
bbbbb
bbbbb

C
C
C
C
C
C
C
C
C
C
C
C

C

C
C

C
C
C

C
C
C
C
C

n nn n n

n nn n n

Picc.

Fl.

Ob.

Bb Kl.

A. Sax.

Fg.

Hrn.

C-Trp.

B. Pos.

Tb.

Pk.

Drm

Git.

Akk.

Spr.

Vl. 1

Vl. 2

Vla.

Vc.

Kb.

Hrf.

Kl.

~~~~~~~
~~~~~~~

~~~~~~~
~~~~~~~

470 "
"
"
"
"
"

470 .œ œ Jœ ‰ .œ œ Jœ ‰
.œb œ Jœ ‰ .œ œ Jœ ‰

470 .œ œ# Jœ# ‰ .œ œ Jœ ‰
"

470 "
z Œ .z z Œ

470 "
470 "

"
470 œœœœb . Œ ....œœœœ œœœœ Œ
470 "

"
470

470 "
"
"

œœ̆ Œ ..œœ œœ Œ
œœb fl Œ ..œœ œœ Œ

ƒ
offen

ƒ
offen

ƒ
offen

Guica

ƒ

ƒarco

ƒ

q»¡¢ºC8

"
"
"
"
"
"

œ œ œ œ œ œ œ Œ

œ œ œb œ œ œ œ Œ
œ# œ œ œ œ œ# œ# Œ

"
"

z z Œ z Œ

"

"
"

œœœœb . œœœœ. Œ œœœœ. Œ
"
"

"
"
"

œœ. œœ. Œ œœ̆ Œ
œœb . œœ. Œ œœfl Œ

Î
.¿ Œ

irgend ein Ton, 
so hoch wie möglich

.¿ Œ
irgend ein Ton, 
so hoch wie möglich

.¿ Œ
irgend ein Ton, 
so hoch wie möglich

.¿ Œ
irgend ein Ton, 
so hoch wie möglich

"
"
"
"
"
"
"
"

"

"
"

"
"
"

"
"
"
"
" ?

"
"
"
"
"

œ. œ. œ. œ. œb . œ. œ. œn .
"
"
"
"
"
"

"

"
"

"
"
"

Heisssa, isch er devogrännt und debii über de Strohhuufe gschtolperet, wo de Esel druf gläge isch. 

"
"
"
"
"

accel.

ƒ

h»•º "
"
"
"
"

œ. œ. œ. œ. œ. œ. œ. œ.
"
"
"
"
"
"

"

"
"

"
"
"

"
"
"
"
"

"
"
"
"
"

œ. œ. œ. œ. œ. œ. œn . œn .
"
"
"
"
"
"

"

"
"

"
"
"

"
"
"
"
"

"
"
"
"
"

œ. œ. œ œ œ. œ. œ œ
"
"
"
"
"
"

"

"
"

"
"
"

"
"
"
"
"

"
"
"
"
"

œ. œ. œ. œ. œ Œ
"
"
"
"
"
"

"

"
"

"
"
"

"
"
"
"
"
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b

b
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b

b

b

b
b
b

b

b
b

b

b
b

##
##
##
### #
### ##
##
###

##
##
##
##

##
##
##
n# #
##
##

##
##
##
##
##

c
c
c
c
c
c
c
c
c
c
c
c

c

c
c

c
c
c

c
c
c
c
c

Pk.

Drm

Akk.

Spr.

Hrf.

Kl.

Ÿ~~~~

478

478

478

478

478

478

478

478

478

478

478

œ
De Graupelz hät em 
en gwaltige Tritt in 
Hinder ggää 

und de Räuber 
hät unfreiwillig 
en Purzelbaum 
gmacht.œœ

De Graupelz hät em 
en gwaltige Tritt in 
Hinder ggää 

und de Räuber 
hät unfreiwillig 
en Purzelbaum 
gmacht.478

478

478

478

478

478

478 De Graupelz hät em en gwaltige Tritt in Hinder ggää 
und de Räuber hät unfreiwillig en Purzelbaum gmacht.

478

478

478

478

478

ç
ç

"
"
"
"
"
"

Ó Œ œ
Ó . œ
Ó Œ œ

"
Œ ‰ jœ œ Œ
Œ ‰ jœœ œœ Œ

"

"
"

"
"
"

"
"
"
"
"

q»¡§º

ƒ
ƒ

Ï

Ï
Ï

C9 "
"
"
"
"
"

˙# Œ œb

˙# Œ œA˙ Œ œb

Œ ‰ jœ œ Œ
Œ ‰ jœ œ Œ
Œ ‰ jœœ œœ Œ

"

"
"

"
"
"

"
"
"
"
"

Ï

"
"
"
"
"
"

˙ ‰ œ. œ. œ# .
˙ Ó
˙ ‰ œN . œ. œ# .

Œ ‰ jœ œ Œ
Œ ‰ jœ œ Œ
Œ ‰ jœœ œœ Œ

"

"
"

"
"
"

"
"
"
"
"

"
"
"
"
"
"

.œ# >
jœ Œ j

œ
^ ‰

"

.œ# > Jœ Œ jœ̂ ‰

.œ# > Jœ Œ jœ̂ ‰
Ó Œ jœ ‰

.œ Jœ Œ œœ

"

"
"

"
"
"

"
"
"
"
"

Ab dem gwaltige Lärme isch au de Güggel uf sim Balke verwachet. 
So plötzli zum Schlaaf uusgrisse, hät er gmeint, 
es seig scho Morge und hät luut sis „güggerüggüü“ kräjet.

~~~~~ ~~~~~
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Picc.
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Bb Kl.
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Fg.

Hrn.

C-Trp.

B. Pos.
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Pk.

Drm

Git.

Akk.

Spr.

Vl. 1

Vl. 2

Vla.

Vc.

Kb.

Hrf.

Kl.

484 "
"
"

œn œ# œ œ# œ œ. œ. œn œn œn œ# œ œ. œ.
"
"

484 "
"

484 "
"

484 "
"

484 "
484 "

"
484 "
484 "

"
484

484 "
"
"
"
"

accel.

f

q»¡¡ºC10

"
"
"

œn œ# œ œ# œ œn œn œn œ# œ œ œ œ œn œ

"
"
"
"
"
"
"
"

"

"
"

"
"
"

"
"
"
"
"

"
"
"

œ œ. œ. ˙n

"
"
"
"
"
"
"
"

"

"
"

"
"
"

"
"
"
"
"

"
"
"

.˙
Œ

"
"
"
"
"
"
"
"

"

"
"

"
"
"

"
"
"
"
"

Jetzt isch de Räuber Hals über Chopf 
zu sim Hauptme zurgg grännt 
und hät i einer Uufregig prichtet: 

"
"
"
"
"

œ. œ. œ. œ. œb œ œ œn .
"
"
"
"
"
"

Œ œœ ˙̇bSlide-Guitar

"
"

"
"
"

„Im Huus hockt e Häx 
mit füürige Auge!  

"
"
"
"

œ œ œ œ

ƒ

pizz.

q»¡¢ºC11
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490 "

"
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"
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"
490 Œ œœn ˙̇
490 "

"
490 "
490 "

"
490 Hinder de Tüür liit es Pelzunghüür 

mit ere Biisszange! 

490 Œ ¿ ¿ ¿hohes, unangenehmes Kratzen

Œ ¿ ¿ ¿hohes, unangenehmes Kratzen

Œ ¿ ¿ ¿hohes, unangenehmes Kratzen

Œ ¿ ¿ ¿hohes, unangenehmes Kratzen

œ œ œ œ

"
"
"
"
"

œb . œ. œ. œn . œ. œ. œ. œn .

"
"
"
"
"
"

Œ œœb ˙̇n

"
"

"
"
"

"
"
"
"

œ œ œ œ

"
"
"
"
"

œ. œ. œ. œ. œb œ œ œn .

Œ œ. œ. œ. œ. œ. œ. œ

Œ œ. œ. œb . œ. œ. œ. œ

Œ œn . œ. œ. œ. œ. œn . œn

"
"

Œ z z ‰ z z Jz ‰

Œ œœ ˙̇b

"
"

"
"
"

"
"
"

Œ
œœb œœ ‰

œœ œœ Jœœ ‰
œ œ œ œ

f
f

f

Ï
Guica

Ï

"
"
"
"
"

œ. œ. œ. œn . œ. œ. œ. œ.

"
"
"
"
"
"

Œ œœn ˙̇

"
"

"
"
"

Im Hof schtaat es graus Ungetüüm 
mit eme schwarze Hammer! 

"
"
"
"

œ œ œ œ

"
"
"
"
"

œb . œ. œ. œn . œ. œ. œ. œn .

Ó Œ œ$
Ó . œb
Ó Œ

œ

"
Œ ‰ jœ œ Œ

"

Œ œœb ˙̇n

"
"

"
"
"

"
"
"
"

œ œ œ œ

ƒ
ƒ

Ï

Ï

"
"
"
"
"

œ. œ. œ œ œ. œ. œ œ

˙ Ó

˙ Ó
˙ Ó

"
"
"

Œ œœ ˙̇b

"
"

"
"
"

Und uf em Dachbalke hockt eine mit ere rote Zipfelchappe 
und rüeft schtändig: 

"
"
"
"

œ œ œb œ

"
"
"
"
"

œ. œ. œ. œ. œ. œ. œ œ

"
"
"
"
"
"

Œ œœn ˙̇

"
"

"
"
"

"
"
"
"

œ œ œ œ

~ ~~~ ~~ ~~~~~~~ ~~~~~~~~~ ~ ~~~ ~~ ~~ ~~~~~ ~~~~~~~ ~~~~~~~~

~~~~~ ~~~~~
~~~~~ ~~~~~
~~~~~ ~~~~~
~~~~~ ~~~~~
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497 "
"
"

œ œb œ œ œ œn œb œn

"
œ. œ. œ œ œ. œ. œ. œ.

497 "
"

497 "
"

497 "
"

497 Œ œœb ˙̇n
497 "

"
497 "
497 "

"
497

(zusammen mit der Klarinette)

497 "
"
"
"

œb œ œ œ

f

"
"
"

œ. œ. Jœ ‰
˙b

"

œ œ œ. œ. ˙
"
"
"
"
"
"

˙̇ œœ Œ

"
"

"
"
"

œ œ œ ˙„He bed de Schelm!

"
"
"
"

œ œ œ Œ

"
"
"

œ. œ. Jœ ‰
˙b

"
"
"
"
"
"
"
"

"

"
"

"
"
"

œ œ œ ˙He bed de Schelm!“

"
"
"
"
"

Da isch die ganz Räuberbandi 
mitsamt dem Hauptme– 
schwupp und furt! - devo grännt, 
immer wiiter und wiiter 
und es hät sich nie meh eine blicke laa.

"
œ œ̂ ‰ œ œ Jœ

"
œ œ̂ ‰ œ œ Jœ

œ œ ‰ œ œ Jœ

"
"
"
"
"
"

yœœ œ ‰ œ ‰ œ ‰ œ

œ œ̂ ‰ œ œ Jœ

"
"

"

Jœ œ œ œ Jœ

Jœ œ œ œ Jœ

"
"
"
"

œ œ œ œb

f

f
f

pizz.

f

swing  q»¡¶™C12

"
œ œ̂ ‰ œn > .œ Jœ

"
œ œ̂ ‰ œ> .œ Jœ
œ œ ‰ œ# .œ Jœ

"
"
"
"
"
"

yœœ œ ‰ œ .œ Jœ

œ œ̂ ‰ œn > .œ jœ
"
"

"
œ œ ‰ œn .œ jœ
œ œ ‰ œn .œ Jœ

"
"
"
"

œ œ œ œ

"
œ œ ‰ .œb Œ

"
œ œ ‰ .œ Œ
œ œ ‰ .œb Œ

"
Œ ‰ .œ+ Œ
Œ ‰ .œb Œ
Œ ‰ .œ Œ

"
Ó ‰ jœ œ
yœœ œ ‰ yœœ ‰ jœ œ

œ œ ‰ .œb > Œ

"
"

"

œ œ ‰ .œb > Œ
œ œ ‰ .œb > Œ

"
"
"
"

œ Œ Ó

ß
Plunger

ß
ß

Plunger

Î

~~~~~~~~~

- -

65Die Bremer Stadtmusikanten

© SUISA / Hanspeter Reimann (hpre@mac.com) Indaiatuba 16.12.2009



&
&
&
&
&
?

&
&
?
?
?

ã

&

&
?

&
&
?

&
&
B
?
?

bbbbb
bbbbb
bbbbb
bbb
bb

bbbbb
bbbb

bbbbb
bbbbb
bbbbb
bbbbb

bbbbb
bbbbb
bbbbb
bbbbb
bbbbb
bbbbb

bbbbb
bbbbb
bbbbb
bbbbb
bbbbb

C
C
C
C
C
C
C
C
C
C
C
C

C

C
C

C
C
C

C
C
C
C
C

Picc.

Fl.

Ob.

Bb Kl.

A. Sax.

Fg.

Hrn.

C-Trp.

B. Pos.

Tb.

Pk.

Drm

Git.

Akk.

Spr.

Vl. 1

Vl. 2

Vla.

Vc.

Kb.

Hrf.

Kl.

Ÿ~~~~~~
Ÿ~~~~~~~

!

504 .œ .œ œ>
.œ .œ œ>

.œn .œb œ>

.œ .œ œ>

.œ .œ œ>

œ œ œ œ
504 .œn .œb œ>

.œ .œ œ>
504 .œ .œ œ>

œ œ œ œ
504 "

y
œ Jœ y

œ Jœ y
œ

504 .œ .œ œ>
504 "

"
504 ...œœœn ...œœœb œœœ>
504 ...œœœn ...œœœb œœœ>

œ œ œ œ
504

504 .œ .œ œ>

.œ .œ œ>

.œn .œb œ>

œ œ œ œ

œ œ œ œ

offen

f
offen

f
offen

f

f

arco

f
arco

f
arco

f
pizz.

f

Jœ ‰ Œ .œ Jœ

Jœ ‰ Œ .œ Jœ

Jœ ‰ Œ .œn Jœb

Jœ ‰ Œ .œ Jœ

Jœ ‰ Œ .œ Jœ

œ Œ œ œ

Jœ ‰ Œ .œn Jœb

Jœ ‰ Œ .œ Jœ

Jœ ‰ Œ .œ Jœ

œ
Œ œ œ

‰ jœ œ Ó
‰ jœ œ

y
œ œ y

œ

Jœ ‰ Œ .œ Jœ

"
"

jœœœ ‰ Œ ...œœœn Jœœœb
jœœœ ‰ Œ ...œœœn Jœœœb

œ
Œ œ œ

Jœ ‰ Œ .œ Jœ
jœ ‰ Œ .œ Jœ

Jœ ‰ Œ .œn Jœb

œ Œ œ œ

œ Œ œ œ

ç

œ œ> Jœ ‰ Œ
œ œ> Jœ ‰ Œ
œ œ> Jœ ‰ Œ
œ œ> Jœ ‰ Œ
œ œ> Jœ ‰̂ Œ
œ œ œ Œ
œ œ> Jœ ‰ Œ
œ œ> Jœ ‰ Œ
œ œ> Jœ ‰ Œ

œ œ œ Œ
Ó ‰ jœ œ
‰ Jœ y

œ ‰ jœ œ

œ œ> Jœ ‰ Œ

"
"

œœœ œœœ>
jœœœ ‰ Œ

œœœ œœœ>
jœœœ ‰ Œ

œ œ œ Œ

œ œ> Jœ ‰ Œ
œ œ>

jœ ‰ Œ
œ œ> Jœ ‰ Œ
œ œ œ Œ
œ œ œ Œ

ç

œbä œä œä œ Jœ ‰
3œä œä œbä œ Jœn ‰
3

œn ä œä œä œn Jœ ‰
3

œbä œä œä œ Jœ ‰
3

œä œä œbä œ Jœn ‰
3

œn ä œä œbâ œn jœ ‰
3

œn ä œä œä œn Jœ ‰
3

œbä œä œä œ Jœ ‰
3

œn ä œä œbâ œn jœ ‰
3

œn ä œA ä œbâ œn jœA ‰
3

"
œœ œ œ œœ œ

3

œb œ œ œ Jœ ‰
3

"
"

œœœbn â
œœœâ

œœœä œœœn J
œœœn ‰3

œœœbn â
œœœâ

œœœä œœœn J
œœœn ‰3

œn ä œä œbâ œn jœ ‰
3

œbä œä œä œ Jœ ‰
3

œâ œâ œbä œ Jœn ‰3

œn ä œä œä œn Jœ ‰
3

œn œ œb œn œ
3œn œ œb œn œ
3

arco

arco

Œ ˙ Jœ ‰
Œ

˙ Jœ ‰
Œ ˙n Jœ ‰
Œ ˙ Jœ ‰
Œ ˙ Jœ ‰
Œ ˙ jœ ‰
Œ ˙n Jœ ‰
Œ ˙ Jœ ‰
Œ ˙ jœ ‰
Œ ˙ jœ ‰
Œ ˙ jœ ‰
yœœ ˙ Jœ ‰

Œ ˙ Jœ ‰

"
"

Œ ˙̇̇n J
œœœ ‰

Œ ˙̇̇n J
œœœ ‰ ?

Œ ˙ jœ ‰

Œ ˙ Jœ ‰
Œ ˙ Jœ ‰
Œ ˙n Jœ ‰
Œ ˙ jœ ‰
Œ ˙ Jœ ‰

sfÍ
sfÍ
sfÍ
sfÍ
sfÍ
sfÍ

sfÍ
sfÍ
sfÍ
sfÍ

ç

sfÍ
sfÍ
sfÍ

"
Ó œ>. œ. œ. œ>.

œb>. œ. œ. œ>. œ>. œ. œ. œ>.
œn >. œ. œ. œ>. œ>. œ. œ. œ>.

"
jœ ‰ œ>

jœn ‰ œ# >
Œ œ ˙
Œ œ ˙
Œ œ ˙b

jœ ‰ œ>
jœn ‰ œ# >

œ Œ Ó
Ẏ
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